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CxcursionS'TicketS. I. Juli 1883.

Die Pittsb'urg. Cu.cinnati & St.
Louis sowie die Chicago, St. Louis &
Pittsburg.Eisenbahn, Pan Handle Route
wird am 2.. 3., und 4. Juli Excurstons
Tickets, gültig für die Rückfahrt bis zum
5. Juli, nach und zwischen allen Statio-ne- n

verkaufen. Kinder zwiscken 5 und
12 Jahren werden zum halbenExcursionS
Preis befördert. Die Fahrpreise find
sehr niedrig und - sollte Jedermann diese
Gelegenheit benutz'en um den glorreichen
4. Juli zu feiern.

Die Germania Feuerversicherungs-Gesellscha- ft

vonNewYork besitzt einBaar
kapital von einer Million. DaS Ver-mög- en

der Gesellschaft, einschließlich de?
Reservefonds und des Ueberschusses be
läust sich auf tz2.566.657. öl. Dasselbe
ist zum weitaus größten Theile in Butt- -
desodligationen, also so sicher, wie nur
möglich angelegt. Die Raten der Ge
sellschast sind äußerst niedrig. Die hie
sige Agentur der Gesellschaft befindet sich
No. 18 Vance Blsck, Virginia
A v e n u e. Herr Friedrich Merz
ist Agent derselben und jederzeit mit Ver
gnügen bereit Versicherungen aufzu- -
nehmen. Die .Germania" ist eine
deutsche Gesellschaft und stellt auf
Wunsch Policen in deutscher Sprache
aus. Als Beweis ihrer Solzdität diene,
daß weder das große Feuer in Chicago,
noch das in Boston sie zu erschüttern

gehalten, dak' diese so unbefangen unv
angeregt plaudern konnte, als hätte sie

Schloß Wendenburg niemals heimlich der
lassen.

Dabei verstand es der Amtsrath, mit
bewundernswürdiger Vor- - und Umsicht
jede Aeußerung zu vermeiden, oder ihr

durch welche das Gespräch
auf die traurige Vergangenheit hätte ge-lei-

tet

werden können, und was noch viel
geschickter war, er hatte auch nicht den lei-fest- en

Anschein, als ob er auf seiner Hut
wäre.

- Bruder und Schwester empfanden sein
Bemühen trotzdem als etwas für Wohl-thuende- s,

und als er gegen Ende des
Mahles sein Glas erhob und Helene zu
ihrer Genesung beglückwünschte, da galt
ihr von einem warmen ändedruck be-gleit-

Dank nicht blos seinem Trink
spruch.

Der Amtsrath blieb noch in Wenden-bür- g.

Er war mit der ansgesnchtesten
Sorgfalt um Helene bemüht, er beglc.tete
sie auf lhrcn Spaziergängen, er las mit
ihr und hätte gewiß auch ihrem Klavier
spiel gelauscht, hätte sie nicht mit einer
nervösen Scheu vermiedenes Instrument
zu öffnen.

Fräulein von Wenden ward die Ge-sellsch- ast

des einst so arg verspotteten Vet-te- rs

bald unentbehrlich, und mit einem

Bangen, das sie sich selbst nicht eingestehen
mochte, gedachte sie der ersten Trennung.
Der Arzt hatte zur Kräftigung ihrer Ge
sundheit einen Winteranfenthalt an der
Riviera verordnet und Richard wollte zu

Anfang deö neuen Jahres mit ihr dahin
abreisen. -

.Wir werden Sie vermissen," sagte der

junge Baron scherzend eines Tages, als
die Reiscvorbeceitungen besprochen wur-de- n.

.Einen so aufmerksamen Kavalier,
wie an Ihnen, wird meine Schwester an

j. KLEE. II. C0LEMAX.

KLEE & C0LE1UM,
Fabrikanten von

Mineral - Wasser,
Svarkling Champaign Cider und Little Daisy.

Ebenso alleinige Agenten von
Belfast Einger Ale und Seltzer Wasser.

Fontainen erden jederzeit auf Bestellung gefüllt.onttnn erden auch vermietbet.

22, 228 & 230 Süd Delawarestr.,
Jndianavoli, Ind.

Ifc. Stycr, Manager.

Henry Colernan's
AlL0D)Rs,

No. 233 Süd Dklalmre Str.
Jederzeit die bksten Getränke, outer Lunch

und jeden Samstag Abend
Musikalische Nuterhaltung.

Wtovauet - Malllle !
Ho. 37 & 39 Süd Tklavare vttaße.

Da großte,schonste und älteste Lokal in derStadt
5 setranke alle, Art. sowie kalte reisen

vorzügliche Bedienung.

Kr?" Die prachtvoll eingerichtete Ha2e steht er
einen, Loge und Privaten zur Abhaltung von Bäl.
len.Conzerten und Versammlungen unter liberalen
Bedingungen zur Verfügung.

JOHN BERNHARDT,
Eigenthümer.

Arbeiter Zusammenkunft
bei

FRITZ PFL.IIEGKR,
No. 143 Ost Washington Str.

Frische Vier, reme iLiqugre und feine Eiganenstet an Hand. ET Jeden Morgen fetner Lunch.

Zur Beachtung!
Meinen Freunden und Bekannten, sowie dem Vu

blikum überhaupt, zeige ich hiermit an. raß ich meine
Wirthschaft an der Süd Pennsylvania Straße aufge
geben und eine

Neue Wirthschaft'
629 Biadison Avenue, '

eröffnet habe.
Zum Besuche derselben lade ich ergebenst ein und

verspreche freundliche Bedienung und gute Getränke.

Moritz Schmidt.

Zur Beachtung!
Meinen Bekannten und dem Publikum im

Allgemeinen diene zur Kenntniß, daß ich in
meiner vorzüglich eingerichteten

G r o e e r y,
ütti friit, , nnh nur fuhr nh tn?A
I " - - y - v

bemühen werde, meine Kundea gut und billig
zu bedienen.

Philip Guentlier,
N.-W- . Ecke der McCartystr.

und Madison Ave.

Zur Beachtung
Meinen deutschen Freunden zur Notiz, daß ich mei.

nen alten Platz, nämlich die

O Ifc O C E3 Y ,
an der Ecke der Merrill und ast Straße, wieder über
nommen hab.
Großes Lager, frische Waaren, billige Preise.

Aufmerksame Bedienung.
Freundlichem Zusxruch sieht entgegen,

Richard S. Colter,
Ecke der Merrill und East Str.

Dr. Hugo O. Pantzer
ArU, Wundarzt u. Geburts'

belfer,
Office: Z7 S. Iolo.waxro St.

vrechftunden: 1011 Uhr vorm; 3--4 UhrNachm.
Wohnung: 4S3MadlsonAT6.)Tv. nilav &AfTÄ 00 ffMAAiiMVM" --" MflMVI W I V V I M llVt l

9 Uhr vorm.; lZ Uhr Nach: 7 Uhr Abend.
W O.,...!, in .71 L.

t(fvnvivinoung.

LEBÄI0I.
Nun kommen die schönen inder in

Cadwallader'sphotographischeAnstalt
und erlangen Photographien von Lebanon. E ist
angenehm, in ein solch' hübsche freundliches Atelier
zu gehen, wo man bloß ewe Treppe zu steigen hat.
Wir versprechen, die schönsten Photographien. Frage
nach, oder vereinbare Sitzung per Telephon. Wir
bemühen uns solche Bilder zu machen, daß Jeder
mann inen Stolz darein fetzt, sich bei Cadwalladtr
photogravhirer: u lassen.

Das kltelier beftudet sich an der AeeHive Ecke,
kNrdmstEcke Washington und Meridian Straß,)
bloß ine Trepp, hoch.

Xol&n Cndwallader,
Ober-Photograp- h.

Gs - lSefm !
1000 im Gebrauch in der Stadt.

13" Befriedigen allgemein. "

Kein Anbrennholz erforderlich ! Keine Kohlen
zu tragen ! Keine Asche zu entfernen'.

Preise von $2.00 bls $16.00.
Ausgestellt zum Verkauf bei der

GAS COMPAGNIE,
tto. 49 Züb Pennsylvania Vtraß.

Sehet die ftilllansenve Otto GaS-Naschw- e.

Die ?i nzi g e

Lake" - Eis - Handlung
in der Stadt. .

A. CAYL0R,
Austern, Fische und Wilbpret

iicuz-nzis- ,
Ao. 218 W Vastwgtsn Strage,

Indianapolis, I nd.
ZZJ Tlxhon.Ltrbidunz. '

Kaffee Store.
30c fer 1 Pst. besten gerösteten Jada.

LaGnayra.tt M tt
20c ., .. ,. Golden Mo.
22c ,. ,, Golden Rio.
15c dunkler Rio.ff ff ff tt

200O.WafhingtonStr.
(Scke New Jersei, Straße.)

Zweig-Geschä- st : 380 Bellefontainestr.
KT Televhou.Verbindung.

Feuer-Wer- k !

Papierlaternen, Fabneu,
Fächer, Hänqematten, Korb-Waare- n,

Spazierstöcke,
Klnder-Wage- n

im .

Großen und Kleinen
bei

öhas. Mayer & 00.
'29 u. 31 M. Washington Ktr.

v".j ?v

W?--iSrr- - Vjvs

te
MonitorFotroloam0eson

Der ewz'ae ungefährliche Petroleum-Ofe- n, frei von
allem Staub, Rauch und Geruch und garanti't als
ungefährlich. laSka SiSbehälter. (I!eki-i?l'rätrs- )

und llt--e tiest?.) Alle Sorten Oefen und Kochöfen,
Kaminsimfe und rate." Niedrige Preise :

Jobnston L5 Bennett.
63 Ost Washington TtraHe.

Mail Noad nt toxt.
7 Ost Washington Str.

Frühjahps- -

Hüte uud Kappen
in großer Auswahl sind bereits aitge
kommen.

Billige Preise,
Äeelle Bedienung,

Gute Waare.

Bon
v-twe-

nach

niamaylSWs
420.

ebrnöer Frenzel,
EckeWashwgton Straße und Virginia

Avenue. (Vance Block.)

9r.A.FELDER,
Arzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
Office und Wohnung.

Mo. kW Sud Dsi ix.
Von 810 Uhr Vorm.

1 8 MUtag.m m

, S 7 . Abends.
Telephon-Berbindun- g.

Dr.U.R. Ciiiiiiliigliaiu
(SZ tolca Tktsch gesprochn,.)

poftttm'a': 354
Süd Meridian Straße.

In11.nai1!, InI.
Office Stunden : 89 Uhr Morg., 12 2 Nachm.

7--8 AbendS.

Telephonire nach George F. Borst' Apotheke.

ijenign, welche nach Hot Spring? zu gehen
beabsichtigen, um sich Heilung von Syphilis,
anderen geschlechtlichen Krankheiten, Scrofeln,
und Arankhetten des Blutes Heilung zu suchen,

können üxt da Drittel, von dem aS eine solche
Reise kostet, kurirt werden. Ich rrattizire seit 23
Jahren hier nnd habe den Vortheil langjähriaer Er
fahrung. Ich garantire Heilung in allen Fällen.
Spermatorrhea unk Impotenz erden tn zedem
Stadium kurirt. OfsiceStunden von 8 Uhr Morgens
bis 9UhrbendS, 43 Virginia Avenue. Pillen mit
Gebrauchsanweisung werten zu $1 die Schachtel ver

fqi.
Vr. P. . Bennett,

Nachfolger ton I). D. E-win- g.

Dr. A. J. Smith,
'

Arzl und Wund - Arzt
- Ao. 339 Süd Aelarsarefir.,

IHDIÄNJLB0L13, IND.

Telepbon tn der Offtk und Wohnung.
Spricht deutsch und gkfch.

Europäisches

Inkasso-GeslhSft- !

?1n1lm.t!.

BoNmachten i!

nach Deuti)lnd, Oesterreich und der Schweiz
gefertigt

Eonsularifche
Beglaubigungen besorgt.

Erbschaften
. s. w. xromxt und sicher einkassirt.

MlZsekund 'Fostanszagknngen
Man wend sich in Indianapolis an :

yhilip Rappaport, Addokat,
9lo. 120 Ost Vkaryland Straße.
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Die kürzeste Noute nach ffort Wayne, Toledo.

Detroit und allen Punkten m Michigan und Canada.
Bloß einmolioer Wagenrechsel nach New Zlork.

Boston und dem Osten.
Ticket im Union Depot, No. 16 Nord Meridianst,..

Und Massachusetts Avenue Depot.
T. A. P a l m e r, Dia.Paff.Agt..M W. Wash. St.
H.M.Horin, ice.Pras. H. E. Townjend, . P.

Agent, St. LouiS.

Chicago, St. ILtOiiin nn 1

?1ttIrL7 i1rL.
Zeit-Tabel- le für durchgehende nnd Lokal-Züz- e.

omis. MailSSZan:
Züge verlassen daI Union.Dexot,JndxlS.,vie folgt:

Stationen. lLchnllzg iPoflzug.iSchnllzg I Accom.

Aba.Jndianapl'S 4:353m 10:55 8 4i)ni 4.10
Ant.tiamb'gSitv 6:48 . 1 :259t rn 7:09 . :41 ,

Ntchmond.... 7:20 . 2:00 7:4) m 7:20.
m Dayton 9:15 . 5:20 , 9:25

Piqua 9:26 4:18 9:2S .
Urbana 10:24 . 5:18 10:20 ,

, Solumbui.... 12:0151m 7:10 ii:50 .
, Rewark 1:20 . l:LBm

Steubenvill. 5:37 4:W .
Wheeling 7:00 , 5:30
PUtSburg.... 7:30 . v:45 .

, Harrisburg... 4:l5Cm 2:20Nm
m Baltimore.... 7:45 . 5:tOJirn
, Washington.. :17 . 6:47 j.. Philadelphia. 7:50 . 5M5 m

New York.... tl:i5 . 7:25 .
, Boston. ; S:30M 7:55 Lm

Täglich. Täglich, ausgenommen Sonntag.
Pullmann' Valast,, Schlaf und Hotel.Wagen

durch bis Pittöbvrg. Harrisburg, Philadelphia und
New York, ohne Wechsel. Blos in Wagenwechsei
nach Baltimore, Washington imd Boston.

Fabikarten na ollen Dtn(tAn stakten
sind ,n allen HauptFahrkartenBureauS de Westen
uno in orvl iaor.ureau, ae er Jumors und
Washington Straße und im Union Depot Bureau.
Indianapolis, zuhaben. Schlafwagen.artkn kdn

en im BorauS gesichert werden durch Applikation
bet den Agenten im EtadtBureau oder im Union
Depot zu Indianapolis, Ind.
Zarnes VkcSrea, Manager. Columbu, Ohio

. A. Ford, Genl. Payagter,undTiket..?gent
Pitttburg.

GSSttch

j'ffi&IRR
Tie kürzsfte nnd beste Bahn nach

L,oui3ville, Nasliville, Mernphis, Chat-tanoog- a,

Atlanta, Savannali, Jack-sonvill- e,

Mobile antl New
Orleiiis.

Es ist dortheilhqft für Passagiere nach dem

Süden, eine direkte Noute zu nehmen.

Palast-- , Schlaf, und Parlor-Wage- n zwischen

Chicago und Louisdille und St. Louis und
Lonisdille ohne Wagenwechsel.

Comfort, Schnelligkeit nnd Sicherheit biete
die 3?ff" die alte zuderlassige

5ö. ÄN. & V. M. M.

Ialrt
D'mL Pass, Agt., Indianapolis, Ind.

E. V. McKexna, Superintendent.
II. R. Deriso, G. P. Agt. Louisville.

Wir seyen, Ihr öenübt dke

YASDÄLUl LINE !
- Warum?

Weil sie die kürzeste und beste Linie über

8t. Hiou i 13, Missouri, Kau
sas, Iowa, Nebraska,Texas, Arkausan, Colo-
rado, New Mexico, De
cota und California ist.
Da Bahnbett ist den Stein und die Schie.

neu sind au Stahl. Die Wagen haben die
neuesten Verbesserungen. Jeder Zug hat
Schlafwagen. Passagiere, ob sie nun Billete
erster Klasse oder En:igranten.Billete haben,
werden durch unsere Passagierzüge erster 5IaRe
befördert.

Ob Sie nun ein Villet zn ermäßigten Prei-se- n,

ein ErcurfnSbillet der irgend eine Sorte
EifeubahnbUlete wollen, kommen Sie, oder
schreiben Sie an -

XColrt. Ernniott,
Distrikt Passagier.Ageut.

Office : Vandalia.G'bSude, ein Sqnarekest.
lich dom Union-Depo- t, Indianapolis ebenso
an die Unterzeichneten:

G. Hill, Gen'l Supt. St. Louis' Mo.
S. A.Ford, Gen'l Pass.'Agt., St. Louis, VU

M MI V - I l Isyr'L
gegen atte- -

Blutkrankyeiten.
Gegen

Leberleiden.
Gegen

Magenleiden.
Tie lafdie Hasburger Tripfrn kostet 5 Cent,

oder fünf Flamen kZ.oa: in allen Apotheken zu haben
oder werden bei Bestellungen von $5.00 kostenfrei
versandt durch

The Charles A. Vogeler Co.,
(Nachfolger von 31. Bogeler A Co.)

Baltimore, Md.

M

jj

gegen

alle Krankheiten
HerSilder

MWM.
und der

ffitlmt
Zt. ugnst Zkönkg's ßambnrgex Brugthek wird

nur in Orizinal.Packeten. Preis 25 Cent, oder
fünf Pzikete $1.00, verkauft: in allen Apotheken zu
baden, oder wird nach Empfang des Betrage frei
nach allen Tbrilen der Vereinigten Staaten der
sandt. Man adressire :

The 'Charles A. Vogeler Co.,
(Nachsalzn von A. Lozeler & Co.)

Baltimore, Md.

Schwere Ketten.
ErjäHluugvon F. Arnrseld .

f
(Fortsetzung.)

(Tme glühende Schamröthe überflog die
bleiche Wange der Genesenden. .Und ich

blickte stets mit einem gewissen Hohn auf
Spitzen sagte sie leise. .Er schien mir
so tief unter Bernini zu stehen, jener die

verkörperte Prosa, dieser die verkörperte
Poejie.-

-
.Auch ich habe das reiche Seelenleben

und das goldene Herz dieses Mannes
erst jetzt kennen gelernt." erwiderte Ri-char- d,

.Du wirst ihn ebenfalls immer hö-h- er

schätzen lernen, je langer Du mit ihm
verkehrst, er sehnt sich danach. Dich wie-derzuse-

"

.Heute nicht, Richard." bat Fräulein
Helene mit matter Stimme, ich suhle
mich nicht stark genug dazu, lcch mir

' a.it
Er drang nicht in sie,' und es vergingen

noch einige Tage, ehe er dem sehnsüchtig
und doch so geduldig harrenden Freunde
verkünden durfte, daß Helene zum ersten
Male an ihrer Mittagsmahlzeit theilneh-e- n

werde.
, Es war ein trauriges .und für den

guten Amtsrath doch beglückendes Wie-versehe- n.

Bleich und abgezehrt, in schwar-ze- n

Trauerkleidern, das seines schönen
schwarzen Haarschmuckes beraubte Haupt
mit einem schwarzen Schleier verhüllt.
stand das Mädchen vor ihm, das er

strahlend in Schönheit- - und Gesundheit,
voll Lebenslust und Ueoermuth verlassen
hatte. Aber der Blick ihrer Augen, der
Ton ihm Stimme besaßen jetzt etwas
Weiches, Weibliches, das sie ungleich an
ziehender machte, als in ihren Blütheta-ge- n.

Er ließ sich davon jedoch nichts merken
und entwickelte wahrend der ganzen
Tischzeit eine Unterhaltungsgabe, die
Bruder und cuwettcr in uritaunrn ufcte.'
Der Amt-r'a- th besaß eben die Virtuosität
deZ Herzens, er wollte Helenen über das
Peinliche bes Wiedersehens hinweghel-se- n,

er wollte die Erinnerung zurückdrän

cjen an das letzte cayl, das ste in die
; sem Zimmer und an diesem' Tische mit

ihrem Vater eingenommen hatte, an Al
les, was zwischen dem Damals und Heute
lag, und es gelang ihm. Weder Richard
noch Helene selbst hätten es für möglich

Wichtige Frage.
Frage irgend einen Arzt waS das beste

Mutet zur Beruhigung der Nerven und
zur Heilung von Nervenschwache und
Erzeugung eines gesunden und erfrischen-de- n

Schlafes sei, und er wird DU un
zweifelhaft antworten:

Hopfen ln irgend einer Form !

1. Kapitel.
Frage irgend einen der bedeutendsten

Aerzte :
Was in das beste und einzige Mittel.

das in allen Nieren und Blasenkrank-heile- n,

wie die Bright'sche Krankheit,
Harndeschwerde und Frauenkrankheiten
zuveriaiug Qiijr.

Er wird ausdrücklich sagen, .Buchu".
Frage denselben Arzt, was das sicherste

Mittel gegen Leberleiden, Dyspepsia.
Verstopfung, Maleria, Fieber. Galle :c.
sei und er wird sagen :

Alraun oder Löwenzahn.
Wenn folglich diese Mittel mit anderen

und besonders mit Hopfenbikters ver.
mifcht sind, dann entwickeln sie eine solch
wunderbare Heilkraft, daß ihnen keine
Krankheit widerstehen kann.

Und doch kann sie die schwächste Frau
und das kleinste Kind ohne Nachtheil
nehmen.

2. Kapitel.
Patienten

Nait todt, ode? dem Tode ncrbe
seit Jahren, und welche wegen Bright'-sch- er

Krankheit, Leberleiden. Nierenleiden,
Schwindsucht von den Aerzten bereits
aufgegeben wurden

Frauen fast wahnsinnig von nervösem
Kopfschmerz. Nervösitat, und anderen den
ttrauen eigenthümlichen Krankheiten

Leute, welche den Gebrauch ihrer Glle
der durch Rheumatismus verloren haben.
oder an Skorseln leiden.

Rothlaus!
Gicht, Blutvergiftung. Unverdaulich

keit. ja fast alle Krankheiten, welche
Die Natur erzeugt
Sind durch vcvfenbitterS kurirt wor

den.
Beweise dafür können in jeder Gegend

der Welt geliefert werden.

Politische Anzeigen.
Für Stadt.Schatzmeister:

Frank Blanchard.
Untermorsen der Entscheidung der rerublikaniken

Nomtnattoni-Sonrent.o- n am 1. Juli l$3J.

I. N. Pattison,
Untermoifen der Entscheidung der revublikaniscbtn

Nominationi. Convention am 14. Juli 1883.

Für City.Clerk:
George T. Breunig,

Unterworfen der Entlcheiduna der rerubUkanistn
Nominationi. Convention am 11. Juli 1833.

Jameö C. Wbeat,
Unterworfen der Entscheidung der republikanischen

NominationS.Convention am 14. Juli 1883.

Für Ma.vor: .

Marquis L. Jobnson,
Unterworfen der Entscheidung derrevublikanischen

NominaiionS-Conventio- n am 14. Juli 1833.

Für City. Assessor:
Nvbert Kempf.

Unterworfen der Entscheidung der republikanischen
Nomivations. Convention, am 14. Juli 1813.

M. F. Connett.
Untermotfen der Entscheidung der republikanischen
oimanonsvonventlon trau. Juli ibüiu

Ost Straße Bauberew.
Diejenigen, welche noch Antheile an den obenge

nannten Bauverein wünschen, können dieselben
entweder im Lokale de Vereins, N o. Zttt S ü d Ost
Straße, oder bei Herrn Albert F. Xopp.
(Meridian National Sank) erhalten.

Das Eintrittsgeld per Antheil beträgt 50 Cent.
Ti regelmäßig: Versammlungen d Verein

sinken am Montag Abend statt.
TSS" Am ersten Montag im Juli wird mit den

Einzahlungen begonnen.
Jae. unkel, Präsident.

Fred. Mer,, Sekretär..

Asthma! Sichere Kur.
Ei hocherfahrener deutscher Mediziner kurirt

Nyma mit Sicyeryett und auch alle andere

nranlyeiten mit heilenden Krautern.
Es sind di besten räuter. die in der Welt giebtiinb die ll (Riste unt IAlxtn , k. n
örrer nehme. Ich kann Jkdei seine Sesundhett

wiedergeben.

.LwFvlMEngllshAVk.

La1IarI'8 lee Lream !
ist an reinen Rahm und all das beste in der Zltlt
bekannt.

Auftrage für rrchenfefllichkeiten, Picnic und
Hochzeiten, werden ,u billigen Preise besten be

sorgt. Ebenso eu benachbarten Ortschaften.
Butter, äse und Schmierkäse, süßer Rahm, süße

Milch und Luttennilch in Hau geliefert durch

Vu.IIa.rS' Creamory,
Ecke Delaware & Ohio Straße.

S T e l e ? h n Ver bindn g.

mir nicht haben
.So nehmen Sie mich mit !" versetzte

der Amtsrath trocken.

.Das wäre öerrlich!" rief Fräulein
Helene, in die Hände schlafend und errö-the- te

dann über die unwillkü'liche Kund

gebung. Ein noch helleres Roth der Freu
de stieg aber im Gesichte des Amtsrathes
auf.

.Es gilt, ich reise mit ! ' rief er. .Ich
habe lange den Wunsch gehegt, einen Win-te- r

im Süden zu verleben, aber immer
nicht die passende Reisegesellschaft finden
tonnen. Ein Mann ein Wort, ich bin
im Bunde der Dritte."

Er reichte die. eine Hand Richard, die
andere Helenen, und freudig und dankbar
schlugen sie ein.

Eine Woche später befanden sich die
Drei auf der Reise. Wcndenburg lag noch
weit stiller und öder da. als zu den Zeiten
des verstorbenen Barons. Seine Bewoh-ne- r

waren davongezogen, um zwischen die
trübe Vergangenheit und die hellere Zu
kunst einen breiten Abschnitt zu legen, um
unter einem milden Himmel neues Leben,
neue Jngendlust und Vergessenheit fü
Gram und Kummer, Haß und Voturthei.
u trinken.

13.
Eine rosige, duftige Abendröthe ver- -

goldete Venedig und a die kleinen In
seln ringsum, welche, gleich marchenhas- -

ten Riesenblumen auf der glatten Flä-ch- e

schwammen, geheimnißvoll umrankt
von einer zauberhast glänzenden Laub
welt.

Es war gegen Ende des April. Richard
von Wenden, seine Schwester und der
Amtsrath von Spitzen halten das Oster- -

fest in Rom verlebt und befanden flch
... .
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Stadt des Schweigens, von wo aus sie

über Trieft und Wien die Heimreise an- -

treten wollten.
Die ,

drei Reisegefährten hatten den

Dogenpalast besucht. Tief aufathmend
trat Fräulein Helene wieder hinaus auf
die Piazetta und ließ das Auge ausruhend
über da ruhig plätschernde Wasser glei
ten.

.Laß uns nach dem Lido rudern, Ri- -

chard," bat sie, .es ist mir, als spürte ich

noch den Blutgeruch, der mich aus Allem,
das ich Schönes in diesem Palaste gese-he- n

habe, anzuwehen scheint. Es ist mir,
als erdrücke mich die Pracht der Men-jchenwer- ke,

ich muß reine, frische Lnst schö

psen."
Richard schüttelte bedauernd den lops.

.Ich kann nicht, Helene, ich muß auf dem
kürzesten Wege nach unserem holet zurück-kehre- n.

Schon zu lange habe ich gezo-ger- r,

es ist unbedingt nothwendig, daß ich

noch heute einen Brief an meinen Verwal-te- r

abfertige."
.Wie schade seufzte Helene, die Blicke

unverwandt nach dem Lido richtend. .Ich
hätte so gern dort den Sonnenuntergang
gesehen."

.Fahren Sie mit mir," bat Spitzen,
.wollen Sie, Helene ?' '

Es lag etwas eigenthümlich Weiches.

Zagendes in seiner Stimme. Helene sah
ihn betroffen an und schwankte.

.Lassen Sie Richard nach seinem Hotel
zurückkehren," fuhr er fort. Wollen Sie
sich mir nicht zu der kurzen iahrt anver-trauen- ?"

.Zu jeder," antwortete sie schnell und
reichte lbm die Hand.

Er winkte einem Gondolier, Richard ei

nein zweiten, und nach verschiedenen Rich
tungen schwammen sie dahin.

Schweigend saßen ic Beiden neben-

einander; das Meer war schön in seiner
wunderbaren Mischung von Ruhe'und
Bewegung.

Wie gebannt hingen ihre Augen an den
sich am Ufer brechenden Wellen, aber ihre
Gedanken schweiften weit ab in Bergan
genheit und Zukunst.

Spitzen war während der Monate, die
sie gemeinschaftlich auf der Reise verlebt
hatten, immer der aufmerksame, soraliche
Freund für Helene gwesen. All sein Thun
athmete die reinste, hingcbendste Liebe für
sie, aber mit keinem Worte, hatte er bls
jetzt seiner Liebe und seinen Wünschen
Ausorua gegeben. ,

Er wollte Helene Zeit lassen, die alten
Eindrücke zu überwinden. Wie er einst
ihrem Vater gesagt hatte, diente er um sie.

Helene aber befand sich in einem wunder
baren 3wemil,..

(Schluß solgt.)


